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‘2llfterburg vom (ßrafen %lDolf I. im

{jahre 1124 für feine (ßemahlin

mieDerhergeftellt, mährenb er für

fich felbft Die 9ieue EBurg in Der

®egenD Des ©opfenmarktes auf=

baute. (leb. 16.) {ferner murben

Die (£lbmarfchen Durch eingemanDerte

%riefen unD $ollänber eingebeicht

unD urbar gemacht. ®ie genannten

23urgen fielen infolge leriegerifcher

€reigniffe 1139 Der 3erftörung an=

heim unD finD nicht mieDerhergeftellt

morDen. (ßeringe 6puren Der 9ieuen

23urg traten nach Dem großen QiranDe

von 1842 bei Den %lufräumungs=

arbeiten für Den 9ieubau Der 9iileolai=

kirche autage, Die aus großen C3inD=

lingen beftehenben Deutlichen 58au=

refte Der ‘lefterburg murDen ein

halbes 5ahrhunbert fpäter tief unter

Schutt unD (Erbe oerfteckt bei Der

©rünbung Des ‘.Rathaufes am ‘Rat=

hausmarkt mieDergefunDen unD nach

7501ähriger Qiuhe fortgeräumt.

1188 opferte ‘21DolfIll. Die Den

©chauenburgern ehemals als QBohn=

ftiitte Dienenbe 9ieue— SBurg 5ur

(Brünbung einer Demf.beiligen 9iiho=

Iaus —— Dem'®®u3h?iligen Der ®ee=

fahrer fomohl, als[auch Der Kaufleute

— gemeihten Rapelle unD für Die

‘2Infieblung 91eu=35amburg. £9erfelbe

®raf war es, Der von %”riebrich

‘Barbaroffa 1189 Den ‘5reibrief er=

wirkte, Durch Den fid) allmählidy Die

C5chiffahrt unD Der auf fie ange=

miefene SjanDelsbetrieb entmideelte.

{Der erfte .Sjafen lag im 12. 3ahr=

hunbert weit vom iehigen Gilblauf

hinter Der 9ieuenburg in Der 91lfter,

Die Damals Dem iegigm .Sjafentor

gegenüber,ungefähr bei6teinroiirber,

in Die @lbe floh. {Die ©taDt hat es

oerftanDen, fich Die (Elbe immer näher

an bringen, fo Daf3 nach jahrhunberte=

langer ‘llrbeit Diefe Den Sjafen bilDet.

%or Seiten hatte Der C€lbftrom Die 58efchaffenheit eines tief IanDeinmärts fich erftreckenDen

%?eerbufens gehabt, Deffen fiiDöftliches (finDe etwa 40 km oberhalb .Sjamburgs, bei <llrtlenburg,
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